
I UNTERNEHMENSGRUPPE AKTUELL

Natur hautnah

bei einem
gemeinsamen

Ausflug.

Huhu, du Uhu!
Nachbarschaftsverein Unterliederbach

bringt Menschen zusammen

Der Uhu hat ein seidenweiches Gefieder und der Weißkopfseeadler

Krallen so groß wie eine Männerhand. Ehrfürchtig rekapitulieren die

Kinder ihre Erinnerungen an den heutigen Tag. 5ie sitzen im Bus

auf der Rückfahrt von einem Tagesausflug mit ihren Eltern nach

Heidelberg, den der Frankfurter Nachbarschaftsverein Unter-
liederbach organisiert hat.

Für 50 Teilnehmer ist Platz in dem Bus, der mithilfe der finanziellen

Unterstützung durch die Nassauische Heimstätte gechartert wurde. Und

die Warteliste ist lang, denn die jährlich drei Ausflugsfahrten des

Nachbarschaftsvereins Unterliederbach sind sehr beliebt.

,,Wir bringen Nachbarn zusammen und es entstehen neue Kontakte und

Freundschaften", erklärt Vorsitzender 0liver Göbel, ,,hauptsächlich betei-

ligen sich Nachbarn aus unseref Siedlung Engelsruhe, aber die Angebote

sind offen für alle Bewohner im Stadtteil Unterliederbach." Bei dem

Familienausflug zum Heidelberger Schloss und in die Falknerei

Tinninculus waren auch die Mitglieder des Frauentags und der äthiopi-

schen Schule dabei. Diese Schule wird ehrenamtlich von zwei Müttern

geleitet, die jeden Freitag einen deutsch-äthiopischen Sprach- und

Kulturkurs in den Räumen des Nachbarschaftsvereins anbieten. Rund 30

Kinder lernen hier die amharische Schrift und hatten sogar schon

Besuch von dem berühmten Prinzen Asserate, Großneffe des letzten

Kaisers von Athiopien.

Das Programm ,,Soziale Stadt" ist in Unterliederbach schon lange erfolg-

reich zu Ende gegangen, aber der 2005 daraus hervorgegangene

Nachbarschaftsverein Unterliederbach ist rührig wie eh und je. ln drei

Räumen gibt es ein tolles Angebot: vom Mittagstisch über den

Seniorentreff bis hin zu Spielnachmittagen, Krabbelgruppen und kreati-

vem Nähen, alles geleitet von engagierten Ehrenamtlern. Vorsitzender

0liver Göbel ist Sozialbezirksvorsteher und damit Ansprechperson für

soziale Fragen für alle Unterliederbacher.
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